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Ur 177 halle Mittwoch den 17 April 1918

wieder ein bedeutſamer deutſcher Erfolg
Die Schlacht im nörölichen Frankreich Schleunige amerikaniſche hilfe tut not

Die Kriegsereigniſſe im Weſten
Der Sturmerfolg des 15 NApril

Am Nachmittag des 5 April ſetzte um 2 Uhr ſtändig
unehmendes Artilleriefeuer auf die engliſchen Stellungen
ſſen Lage auf der Hügelkette zwiſchen Nieuwekerke

und Bailleul ein Dieſe Hügel vor allem der Monte de
Lille der Rovetsberg und die Kuppe von Zwartenmaelen
hoek geſtatteten den Engländern die freie Beobachtung über
das flache Feld bis jenſeits Armentieres Die
ſtellungen ſelbſt waren mit breiten Drahthinderniſſen
feſtungsartig ausgebaut Das glacisartige Vorgelände war
durch ein tiefgegliedertes Syſtem von Maſchinengewehr
neſtern außerordentlich geſchickt zur Verteidigung hergerichtet
Langſam hatte ſich in den letzten Tagen der deutſche Angriff
an dieſes Glacis herangeſchoben Die ſtarken Stützpunkte
wurden durch die Geſchütze der ſchweren Mörſer zertrümmert
Die Gehöſte auf dem hohen Kamme in denen ſich die eng
liſchen Artilleriebeobachter aufhielten brannten lichte
Munitionsdepots flogen mit rieſigen ſchwarzen Rauchwolken
in die Luſt Noch vor der für den Angriff feſtgeſetzten
Stunde brach deutſche Jnfanterie die die Erſchütterung der
engliſchen Beſatzung wahrgenommen hatte aus den Sturm

vor Dank der genauen Feuerleitung der ſchweren
lan zdem das Sperrfeuer22 nung es trotzdemtzeitig vorzute Wie deuen Siurm nellen un

ſchinengewehre wurden durch das ſchwere
Feuer niedergehalten nur auf dem linken engliſchen Flügel
wo in dichten Büſchen und Hecken verſchiedene feindliche Stütz
punkte unentdeckt geblieben waren eröffneten einige
Maſchinengewehre ihr Feuer Sofort griffen jedoch hier die
jenigen Truppen an die Tags zuvor die nördlich Nieuwekerke
liegende Stamkot Mühle bekommen hatten durch Minen
werferfeuer hielten ſie die engliſchen Maſchinengewehre nie
der Unaufhaltſam vorwärts ſtürmend trugen die Deutſchen

von den Engländern mit äußerſter

den A über de Boden des Stu ſoa hele r r auf die e ber r
vor

Die iſche Artillerie die entweder in der Um ie
rung begri oder ihrer Beobachter beraubt war hatte den
Beginn des Angriffes nicht erkannt Jedenfalls ſetzte das
engliſche Sperrfeuer 24 Stunden zu ſpät ein ſo daß nicht nur
die vorderen Wellen ſondern auch die Maſſen der nachrücken
den deutſchen Reſerven den feindlichen Feuergürtel bereits
unterlaufen hatten Mit Erſcheinen der erſten Deutſchen
auf den Höhen begannen die Engländer in hellen Haufen aus
ihren Unterſtänden Gräben und aus den Werken von Vree
meerſchen zu fliehen Auch weſtlich kamen ihre Linien insWanken Starke deutſche Kräfte ter in liaten Schwärmen

über den ſumpfigen nd der ſich vor dem Ravetsberg hin
zieht und erſtürmten einen Graben nach dem andern Die
deutſchen Feldbatterien unternahmen ſofort den Stellungs

enauf diefliehenden Engländer

Die Erſtürmung von Wulverghem
I B Berlin 16 April Draht Am Vormitten es hl ſentetten dere net v

Verluſten gehaltene Dorf nebſt den
den Höhen nordweſtlich des Dorfes Die füdlich benächbarten
Truppen ſchlo an und nahmen gleichfalls in kühnem
Anlauf die feindlichen Stellungen ährend der
wirkſamen Artillerievorbereitung im Nahkampf und auf der

lucht erlitten die Engländer ungewöhnlich ſtarke Veriuſte

e e h vfeuernden deutſchen Artillerie i enden Moſen

Deutſcher FAbenöbericht

WTB Berlin 16 April abenös Fmtlich
Die Höhen von Wytſcharte wurden erſtürmt
Sailleul iſt genommen

Wiener Bericht

WTB Wien 16 April Amtlich wird verlautbart
An der italieniſchen Front nichts von Be

an g

Der Chef des Generalſtabes

Kühlmann im hHauptquartier
die Beſprechungen mit öden Parteiführern verſchoden

WTB Berlin 16 April Amtlich ghtnachricht
Der Kaiſer empfing heute den Staatsſekretär des Aeußeren
Dr v Kühlmann zum Vortrage

Staatsſekretär v Kühlmann der ſich im Großen Haupt
quartier befindet hat wie die B Z am Mittag erfährt
ſeinen Aufenthalt dort verlängert Daher iſt die Beſprechung
die heute abend zwiſchen ihm und den Fraktionsvorſitzenden

alten werden ſollte auf unbeſtimmte Zeit verſte n
worden

Von Engländern und Franzoſen zerſchoſſen
WIB Berlin 16 April Drahtnachricht Während

die Stadt Merville und Locon durch das engliſche Feuer
in einen immer größeren Trümmerhaufen verwandelt wurde
ſetzten die Franzoſen auch am 15 April die Beſchießung un
ſerer Unterkünfte im Jnnern von Laon mit ſchweren Ka
libern fort

Einſt und jetzt
WTB Berlin 16 April e Tag fürTag müſſen die Engländer den Ket u franzöſiſchen und

belgiſchen Boden überlaſſen Während des kläglichen Raum
gewinnes der viermonatlichen Flandern Offenſive führten
die Engländer in ihren Heeresberichten die einzelnen Ort
chaften auf e von den Deutſchen erobert n wollten
n h ochen haben die länder weit über das

vierhundertfache franzöſiſchen und Bodens wieder
en Die Jahl der eroberten S W und Ortſcha C auf den Karten des von den Deutſchen er

oberten Gebietes nicht angeben Weite Landſtriche die bis
r von der Kriegführung verſchont geblieben waren lernen
olge des engliſchen Vorgehens die Schrecken des Krieges

l

kennen Stadt S Dorf Gehie

Widerſtand gegen die iriſche Dienſtpflicht
WTB Amſterdam 16 April Drahtnachri Nach

einem hieſt es aus Duin ganz Jrland große ſtung über das lage
herrſcht Die Sinnfeiner ſprechen von Oppoſition
parlamentariſ Nation ſcheinen mehr an eine
Politik des politiſchen zu denken
liſchen Geiſtlichen in Armagh halten Verſammlueinen feierlichen Bund gegen die nie

n eder 16 April Drahtnachricht AU
emeen Handelsblad meldet aus London vom e April

ei den Verhandlungen über das neue Dienſtpflichtgeſetz
ſind von der n einige kleine Zugeſtändniſſe gemacht
worden und die Mö eit bei den Dienſtpflichtgerichten
Berufung einzulegen iſt für alle die im militäriſchen Dien

Sander die e h oder erü r ihre Freiſtellu n glauben wiedergeſtellt wurden Die en werden wie bisher nicht ein

gezogen werden tHinſichtlich Jrlands iſt kein Zugeſtändnis gemachtv 9 sfekretär des Jnnern neworden aber bemerkt der S
über Sir Edward Carſon daß natürlich Zeit nötig ſei ehe
die Dienſtpflicht in Jrland erledigt werden könne Doch

ng daß der Beſchluß deberechtige die Lage zur Hoffnu
Di icht i land einzufiien in Jrland einzuführen nicht eher e

zu

en ab um
Dienft

wird erule in Kraft treten Jnzwiſch die bisher ſich gege nden Parteien in Jrlandn See ſich der den zu wider Sinn
feiner haben eingewilligt mit den Nationaliſten zu beraten

Die Folgen der Lichnowekyſchen Denkſchriſt

WVTB Amſterdam 18 April r Wie einViatt aus London e u l
unziel Komitee die Denkſchrift Li

ter dem Titel Schuidig versfſentlicht Von den
buchhandlungen ſollen drei Millionen Stück verbreitet
werden

Der Vfelverband in Kot

Genf 16 April moldaß im ehe die Fere
der Verbündeten nden hat deſſen Sanrtocae

die Organifation der en
militäriſchen Hilfe für den Weſten

Fes

CLiberalismus und Friedens
reſolution

Schon mehrfach iſt an dieſer Stelle darauf hingewieſen
worden daß die bekannte Friedensreſolution des Reichstages
vom 19 Juli v J keine Gültigkeit mehr haben kann
weil ſie von unſeren Gegnern zeri ſen worden iſt
Sie konnte angenommen werden vom Reichstage in der Er
wartung daß ſie eine große Wirkung auf die feindlichen Völ
ker ausüben würde Noch einmal ſollte die Reſolution
unſeren Gegnern die Möglichkeit eines Friedensſchluſſes durch
Verſtändigung nahe legen Der ganzen Welt ſollte noch ein
mal gezeigt werden daß uns nicht Eroberungsluſt trieb Die
Reſolution hätte ein gewaltiger Kulturfaktor ſein können
wenn ſich unſere Feinde gleichfalls auf den darin vorgezeich
neten Boden geſtellt hätten Das wurde von der Entente
abgelehnt Sie wollte von einer Verſtändigung nichts wiſſen
und ſie legte die Reichstagsreſolution die im Bewußtſein der
deutſchen Stärke gefaßt werden konnte als ein Zeichen der
Schwäche als ein Merkmal des beginnenden Zerfalls unſerer
militäriſchen und wirtſchaftlichen Kraft aus Die Entente
gab deutlich genug zu erkennen daß ſie zu einem Sieges
frieden ſtrebt der die Erfüllung der eigenen weit geſteckten
Forderungen bringt Durch eine Reihe von Monaten zeigte

ſich auch daß nicht allein einige wenige Politiker in Poris

Die katho

und London auf einen Machtfrieden wie man ſich ihn an der
Seine oder Themſe denkt hinarbeiten ſondern daß dieſe

en von weiten Kreiſen der Bevölkerung vertreten wur
den Man fügte ſich in Frankreich und England der Politik
jener Machthaber die einer jeden Verſtändigung abhold ſind
Die Friedensreſolution des Reichstages würde bei ihrer wei
teren Aufrechterhaltung in der Tat das werden als was ſie
unſere Gegner bereits im vorigen Sommer anſahen Ein
Zeichen der Schwäche trotz aller militäriſchen Erfolge Wenn
ſich aber heute auch diejenigen Parteien die die Reſolution
ſeinerzeit annahmen auf den Standpunkt ſtellen daß ſie von
den Gegnern zeriſſen wurde daß unſere Feinde die Schuld
tragen wenn es zu keinem Verſtändigungsfrieden kam dann
kann der Reichstagsbeſchluß aus dem vorjährigen Juli der
einſt als das erſcheinen was er allein ſein ſollte Das Be
kenntnis eines ungeſchwächten Volkes zu einem Frie
den der die Gegenſätze in der Welt zu verſöhnen geeignet
war

Statt Verſtändigung Vernichtungl Das war das Pro
gramm unſerer Feinde mit dem ſie im Juli v J antwor
teten und dem ſie bis auf den heutigen Tag treu geblieben
ſind Jndem ſie uns zu neuen außergewöhnlichen Kraft
anſtrengungen zwangen indem ihre Haltung die Urſache zu
neuen bedeutenden Opfern an Blut und Gut war wurde
auch der Beſchluß vom 19 Juli v J außer Kraft geſetzt Das
haben wir an dieſer Stelle ſchon betont als die jetzige Offen
ſive im Weſten begann Das müſſen wir in dem jetzigen
Augenblick erneut betonen wo die Friedensreſolution mit
dem Zuſammentritt des Reichstages wieder ſtärker in den
Vordergrund des Jntereſſes gerückt iſt Die Reſolution des
Reichstages kann uns heute nicht mehr als eine Trinnerung
ſein eine Erinnerung an eine Zeit in der man noch an einen
am Verhandlungstiſch herbeigeführten Frieden denken
konnte Aber dieſe Zeit liegt hinter uns end
gältig hinter uns Sie wurde abgeſchloſſen mit dem
Tage wo nach monatelangen Drohungen unſerer Feinde das
vierſtündige Trommelfeuer auf der Linie Arras La Fore
seine neue Phaſe des Krieges einleitete Und daß der Jnhalt
der Friedensreſolution nicht bis in alle Ewigkeit hin Gültig
keit haben ſollte iſt des öfteren auch ſchon in den Herbſt
monaten des vorigen Jahres betont worden Wir erinnern
hier nur an die Erklärung des Reichskanzlers vom 29 No
vember 1917 in der das Wort von dem Freibrief fiel den
man unſeren den Krieg verlängernden Gegnern nicht aus
ſtellen dürfe Gleichzeitig war in dieſer Erklärung unter
dem lebhaften Beifall des Reichstages in nicht mißzuver
ſtehender Weiſe geſagt worden daß unſere Gegner die Ver
antwortung und auch die Folgen für die Fortſetzung des Krie
ges tragen müßten Um dieſe Verantwortung und um die
hier angedeuteten Folgen handelt es ſich heute wenn geſagt
wird daß die Reichstags Reſolution von unſeren Gegnern
in den letzten Monaten durch ihr Verhalten zerriſſen worden
iſt Daß auch die Fortſchrittliche Volkspartei im Herbſt v J
den Standpunkt des Reichskanzlers einnahm zeigte die Rede
ihres Sprechers des Abg Fiſchbeck der im November in
bezug auf die Ausführungen des Grafen Hertling ausdrück
lich betonte Seine abgegebenen Erklärungen finden unſere
Billigung Für das Zentrum hatte der Abg Fehrenbach



6

woran die Germania in den letzten Tagen erinnerte be
reits am 9 Oktober v J geſagt Die Grundlage der Frie
densreſolution iſt die Rückſicht auf die militäriſche und welt
politiſche Situation ihr Ziel iſt ein ehrenvoller Friede noch
im Verlauf des Jahres 1917 Wollen dies unſere Gegner
nicht ſo ſindſiees,dieunsdieFreiheitunſerer
Entſchließung wiedergegeben haben Auch
der ſozialdemokrati Vorwärts hat erſt jüngſt betont

daß wir zu einem Frieden nurdurcheinendeut
en Fee kommen können Und e Allein

ner haben durch ihr Verhalten twickluherbeigeführt daß wir r als die Ver an vie
gung die Sicherung anſehen müſſen Die Siche
rung unſerer Grenzen wie unſerer ganzen Zukunft kann uns
jetzt nur ein deutſcher Sieg bringen Daß dieſe Sicherung
unſeres wirtſchaftlichen Lebens nach den ganzen Plänen
unſerer Feinde nicht in dem Zuſtande gefunden werden kann
wie er vor dem Kriege beſtand iſt ſelbſtverſtändlich Dieſer
Tatſache wird ſich auch die bisherige Mehrheit des Reichs
tages nicht verſchließen können Zahlteiche Aeußerungen von
Führern aus dem Zentrum aus der Fortſchrittlichen Volks
partei und ſelbſt auch aus der Sozialdemokratie haben er
freulicherweiſe bewieſen daß die Juli Reſolution
heute keine Mehrheit im Reichstage mehr
beſitzt Das deutſche Volk in ſeiner überwiegend großen
Mehrheit ſchließt ſich dieſer Anſicht an Wer die Fühlung mit
dem Volke nicht verloren hat weiß daß man in allen
Bevölkerungsſchichten die Friedensreſolu
tion als der Vergangenheit angehörend an
ſieht Richtſchnur für die deutſchen Friedensziele kann
heute nur noch einzig und allein unſer Zukunftsintereſſe ſein
Wir wollen nicht für das Wohl unſerer Feinde ſorgen ſon
dern für unfer eigenes Wohl und das unſerer Kinder Und
wir fördern dieſes Wohl nicht wenn wir uns allen Erfah
rungen der letzten Monate zum Trotz darauf verlaſſen daß
auch bei unſeren Feinden einige Politiker vorhanden ſind die
es vielleicht nicht ganz ſo ſchlimm mit uns meinen wir för
dern dieſes Wohl vielmehr nur wenn wir uns Sichernngen
militäriſcher und wirtſchaftlicher Art nach einem deutſchen
Siege verſchaffen Das bedeutet kein Umlernen wie es
alldeutſche Politiker mit Jronie und in völliger Verkennung
der uns nottuenden inneren Einigkeit darzuſtellen belieben

Wir meinen ſchließlich auch daß ſich eine Politik der
Sicherungen im Rahmen der alten Reichstagsmehrheit er
reichen laſſen muß Einem Zerfall dieſer Mehrheit wird der
nicht das Wort reden wollen der die großen Aufgaben nicht
aus den Augen verloren hat die der bisherigen Mehrheit zu
erledigen übrig geblieben ſind Zerfällt die Mehrheit dann
wird die Befürchtung ſtärker werden daß wir in der inneren
Volitik nach dem Kriege einer neuen Epoche des Rückſchritts
entgegengehen Das kann nicht ſein und das darf nicht ſein

Wir wollen vorwärts auch im Jnnern Der
kaum betretene Weg des inneren Fortſchritts muß weiter ge
gangen werden Deshalb darf die Mehrheit des Reichstages
zur Freude und Genugtuung der Rechten nicht auseinander
fallen Von der parlamentariſchen Vertretung der Mehr
heit erwarten wir deshalb daß die kommenden Verhand
lungen in einem Geiſte geführt werden der den Aufgaben
nach beiden Richtungen gerecht wird Nach außen eine
Politik die eine Gewähr für die Größe der
deutſchen Zukunft bildet nach innen einePolitik,dieunsdenfreien gleichberchtigten
Bürger in einem fortſchrittlichen und mo
dernen Staatsweſenſchafft c H

Neue Steuergeſetzentwürfe

Berlin 16 April Der Bundesrat hat den nach
olgenden Steuergeſetzentwürfen ſeine Zuſtimmung erteilt

J Entwurf eines Geſetzes über das BranntweinMonopol
2 Entwurf eines Bierſtenergeſetzes 3 Entwurf eines Wein
ſteuergeſetzes 4 Entwurf eines Geſetzes zur Aenderung des
SchaumweinſtenerGeſetzes 5 Entwurf eines Geſetzes be

wiederzuſammentritt örs Reichstages
Sleine Anfragen die großen Leiſtungen der deutſchen Induſtrie für unſere Rüſtung

Berlin 16 April
e ſeine Beratungen nach derDer Reichstag nahm

Oſterpauſe wieder auf äſident Dr Paaſche
in ſeiner ngsan der neuen großen lge
Das Haus e e zu nfragen

Auf eine Anfrage über
Verſtändigung mit dem Feinde F

betreffend Sicherun ner et vor Fliegerangriffen
wurde Prü dieſer Frage zugeſagtA Anfta e a u C r

nDarſtellung kom n Films Der i Enaſer fein
burg wurde erklärt eine Verhöhnuden Film nicht ſehen ebenſowenig eine Spionagever
dächtigung der ingiſchen Arbeiterſchaft Die

deutſche Geſinnung des Straßburgers
wird nicht angezweifelt Eine feindliche Agitation
liege ebenfalls nicht vor ſo daß ein Einſchreiten gegen die
Vorführung dieſes Films nicht erforderlich iſt

Auf eine Anfrage wegen
Schadenerſatzes für die durch Fliegerangriffe

verurſachten Schäden wurde geantwortet eine vliche Ken erſcheint jetzt nicht als notwendig ſte t
noch vorbehalten an die vorläufigen Hilfsleiſtungen

Erwägun imln Auf ehe Egfrege heßen gleichmäßiger Behandlung der

Kriegsprimaner wurde erklärt daß die von jetzt ab in das
Heer eintretenden Kriegsprimaner in allen Bundesſtaaten
das Reifezengnis nur auf Grund einer Rötreifeprüfung er

halten
Hierauf wurde die Beſprechung des Berichts betreffend

Ueberwachung der für den Heeresbedarf arbeitenden
Betrieve

fortgeſetzt

Abg Keinath Ratl Wir ſtimmen den Reſolutionen
zu doch wünſchen wir nicht etwa damit ein ſchärferes Vor
gehen gegen die Jnduſtrien gegen die wir ein Mißtrauens
votum nicht ausſprechen wollen Unzweifelhaft hat die
deutſche Jnduſtrie unſere Kriegswirrſchaft beſſer durchge
führt als die irgend eines anderen Landes

Abg Schiele Konſ Auch ich lehne es ab ſchärfere ver
allgemeinerte Vorwürfe gegen die Induſtrie zu erheben J
England liegen die Verhältniſſe noch viel kraſſer Liegt bei
den Daimler Werken ein Betrugsverfuch oder Kriegswucher
vor ſo ſind ſie guch unſerer Verurteilung gewiß Die
ArLeitsfreudigkeit der Jnduſtrie darf aber nicht erſchwert
werden

Abg Mumm D Frakt Schuld daran daß ſich in dieſem
Kriege neben dem Helden auch der Händlergeiſt ergeht iſt
auch der Reichstag der frühere Reſolutionen die Avhilfe
ſchaffen ſollten nicht angenommen hat Angefichts der
neuen Steuervorlagen iſt nur zu hoffen daß 3

ſchonungsloſes Eingreifen der Steuergeſetzgebung erfolgt

Henke Nicht nur die DaimlerWerke ſtehenhier unler h die Heeresverwaltung die
tä en Redner auf einige Fälle beivie und bei e Wcehttebrit in Obern

dorf ein
Generalmajor Scheuch Eine Denkſchrift des General

Gröner über den Abbau der Preiſe die ſeinen Rücktritt nach
ſich gezogen haben ſoll iſt nicht vorhanden und die Gründe
ſeines Rücktritts hängen mit einer Denkſchrift nicht zuſammenDer koloſſale Rohſtoſſverbrauch war bei Beginn des Krieges

nicht vorauszuſehen nicht nur bei uns ſondern auch bei un
ſern Gegnern Von einer Drohung der Gewehrfabrik
Mauſer in Oberndorf die Produktion einzuſtellen iſt nichts
bekannt Die Preisfrage unterliegt gegenwärtig der Prü
fung ſie läuft uns t weg wohl aber die A tsleiſtung
Es war meine Pflicht ſchnellſtens einzugreifen Der Abg
Henke hat die Arbeiter aufgefordert ihre Arbeitskraft zu
verweigern das iſt eine

Drohung mit dem Streik
Wir müſſen dafür ſorgen daß die Arbeit fortgeſetzt wird bis
der Krieg zu Ende iſt

Abg Noske Soz, Nicht Dutzende Hunderte ähnliche
Fälle Fnt es

Abg Haußmann Fortſchr Vpt Durch die Reſolution
ſoll auch der Regierung auf die Finger geſehen werden Tſt

egen die anderen Fabriken von Flugzeugmotoren in gleicherWeiſe worden aus welchem Grunde iſt dte
Sachgemäßheit der um ein Drittel höheren Preiſe der ande
ren Fabriken angenommen worden und ſind im Laufe des
Krieges in der FlugzeugMotorJnduſtrie Verbeſſerungen
und Qualitätsſteigerungen eingetreten die auf die Her
ſtellungskoſten von weſentlichem Einfluß waren

Die deutſche Jnduſtrie iſt eine der tüchtigſten Faktoren
im ganzen Weltkriege

eweſen ſie hat Leiſtungen hervorgerufen von einer Größefie ierirtt haben r wir militäriſch auf unſerem jetzi
gen Stande ſtehen

General von Wriesberg Die Sachgemäßheit der teueren
Preiſe der anderen Fabriken ergab ſich aus den vorgelegten
Berechnungen Da die Produktion von Daimler das Mehr
fache derjenigen anderer Werke beträgt ſo müſſen eben ihre

abrikationspreiſe gerenger werden Die Anforderungendie Lelſingefahig eit und die techniſchon Eigenſchaften

der Motoren ſind im Laufe des Krieges in immer ſteigendem
Maße gewachſen und dies war auf die Herſtellungskoſten vonweſentſchen Einfluß

Die Ausſprache ſchließt Die Entſchließun werden
einſtimmig angenommen Nächſte Sitzung Mittwoch nach
mittags 3 Uhr Poſtetat

die Beſteuerung von Mineralwaſſern und künſtlich

teten per v a ereine mit den und Telegraphengebühren zuan ertige etgeatgare vom 21 Juni 1916 Reichs
geſetz Vl 8 577 7 Entwurf eines Geſetzes über Kriegs
ſteuer der Geſchäfte für das 4 Kriegsgeſchäftsjaßr 8 Ent

empelgeſetzeswurf eines Geſetzes zur r Rei9 Entwurf eines Geſetzes zur Aenderung des Wechfelſtempel
seſetzes 10 Entwurf eines Umſatzſteuergefetzes
wurf eines Geſetzes gegen die Steuerpflicht Die Geſetzent
würfe werden dem Reichstage noch im Laufe des heutigen
Tages zugehen

Her Marinehaushalt im Ausſchuß
Berlin 16 April

Der Hauptausſchuß des Reichstages nahm
heute nach der Oſterpauſe ſeine Arbeiten wieder auf Zur
Beratung ſtand der Haushalt der Verwaltung der Kaiſer

e ZDZSchritte auf der Treppe
Roman von Marie Stahl

Rachdruck verboten
Selten verfügt eine Stadt über eine ſo günſtige Loge

für dieſen Zweck wie Radeland ereiferte ſich der Arzt
Drüben das Gelände am See iſt auf der einen Seite durch

den Wald gegen rauhe Winde geſchützt und hat als Höhen
iage doch die herrlichſte freie Luftzirkulation Zwiſchen Wald
und Waſſer eignet es ſich geradezu als Luftkurort Man
ſollte außer einem ſtädtiſchen Krankenhauſe ein Sanatorium
dorthin hauen es würde Jhrer Stadt einen ungeahnten Auf
ſchwngg ingen

Weiß weiß erwiderte der Bürgermeiſter in verdrieß
lich gereiztein Tone als Brandes und Lamprecht dem Doktor
lebhaft zuſtimmten die Sache mit dem Krankenhauſe iſt
längſt in Vorſchlag gebracht und von mir befürwortet An
mir hat es nicht gelegen wenn ſie vorläufig ruht und auf
Widerſtand ſtieß

And woran liegt es fragte Bendler
Das ganze Seegelände drüben iſt von Ebernitz auf

gekauft und der fordert jetzt einen ſo horrenden Preis daß
unſere Stadtverordneten es glatt ablehnten

Sollte Ebernitz nicht zu beeinfluſſen ſein Er machte
mir einen humancn Eindruck wandte Bendler ein ein
Mann von ſeiner Kapitalskraſt ſollte in einer ſolchen An
elegenheit der öffentlichen Wohlfahrt nicht feilſchen be
onders in dieſem Falle wo es ſich um das Jntereſſe ſeiner

Arbeiter und Angeſtellten handelt
Der Kaufmann Bodenßein lachte grell auf

wie e r m r immer ſo weitr Profit r hat ſeine Millionen auch n durM nliebe erworben 9 t
as ausdrucksvolle Schweigen von Brandes und Lamp

echt wie die ſichtliche Verſtimmung des Bürgermeiſtersließen Bendler den Fremden im Kreiſe ahnen be irgend

etwas in dieſer Angelegenheit einen bedeute und
er beſſ der Sache e e von anderen Seite
zu Leibe zu gehen ie durch geheime Jeder

u

8 Fortſeyung

ließ man das Thema ſallen und wandte der Polden Zeitereigniſſen v e
der Amtsrichter

zu Es gab eine lebhafte Steuerdebatteund Bodenſtein waren entgegengefetzter

Meinung und gerieten aneinander Doch ein umgehender
Stadtklatſch über den bevorſtehenden Konkurs einer ein
heimiſchen Firma beſänftigte die Gemüter indem ſie alle in

heftig Verurteilung des Jnhabers zuſammenſtimmten
Doch die Herren die alle Familienväter waren emp

fahlen ſich bald einer nach dem anderen um dem heimiſchen
Herde zuzuſteuern denn man hielt in Radeland auf Soli
ditär und ſpäte Zechſtunden waren nicht Sitte Doktor
Bendler blieh allein zurück mit der Abſicht noch die Abend
blätter zu leſen
Als Männe Kuſtermann der Wirt ſich im Zimmer zu
ſchaffen machte fragte er unvermittelt

Wi lange iſt es wohl her daß Ebernitz drüben das
Terrain kaufte und die Fabrik baute

Kuſtermann hatte auf Aehnliches gewartet da er das
Geſpräch der Herren über das geplante Krankenhaus gehört
denn es entging ihm nicht leicht etwas was in ſeiner Kneipe

ſagt oder getan wurde Er war ſofort en ſſen geweſen
den Doktor bei nächſter Gelegenheit aufzuklären

Das mögen ſo zehn Jährchen her ſein Herr Doktor
und es fing ſchon an Gras über die h wachſen
die damit zuſammenhing aber ſeit der tsſitzung im

W t i en derrgermeiſter müſſen Se ni en njerne danon berichtete er wi und mit e
Wenn Bendler etwas haßte ſo war es ch doch

ſein Krankenhaus lag ihm zu ſehr am Herzen darum fragte
er r was es damit für eine Singer e

änne Kuſtermann einen Stuhl ſehr dicht an ſeineSeite und erzählte ihm in Früſtertone eine lange le
die ihm nicht ganz glaubwürdig vorkam Er wunderte ſich
daß die kleinen friedlichen Stadt ſo viel

und illigkeit füreinander aufbrachten ver
die Gereiztheit des Bürgermei in An

gelegenheit Alſo auch Radeland hatte ſein Drama und
roßen Konflikte Die Sache ſchien vorläufig ſchl zu

n für den Bau des Krankenhauſes aber er war ent

m grs r 7mer Jn dieſeun o atte kommen

veranlaßt an den Schankt r bald 773 e e GaſtMann im ländlichen Spor lang 4 Gerte

x1 Ent

lichen Marine Berichterſtatter Abgeordneter Dr PflegerSan beſprach einleitend unter Ausdruck des Dankes
und der Anerkennung die Leiſtungen der Kaiſerlichen Marine
während des Krieges beantragte ſodann Genehmigung der
angeforderten neuen Beamtenſtellen und wünſchte unter Be
z hme auf die vorliegende Denkſchrift daß die Verhält
niſſe des Hilfsperſonals Bei den Werften eine Beſſerſtellung
einzelner Kategorien ſo für die Bürohilfsarbeiter

Mitberichterſtatter Abgeordneter Noske Soz ſteht
jeder neuen Stellenvermehrung unſympathiſch gegenüber Ob
unſer bisheriger Beamtenkreis nach dem Wer aufrecht
erhalten werden kann iſt fraglich Jm Hinb auf die
Menſchenverluſte während des Krieges wäre es Menſchen
verſchwendung wollte man auf leichte Beamtenpoſten baum
ſtarke Männer ſetzen dasſelbe die Frauen und Mäd

n leiſten könnten Redner beſprach ſodann eine Reihe von
ingaben von Deckoffizieren Hilfswerkführern Marine

rendanten Bürogehilfen Lotſen uſw
Staatsſekretär v Capelle ründete die Neuanfor

derung an Beamtenſtellen Mehr als die Hälfte iſt für di

Arme rief laut nach ihm Seine helle fröhliche Stimme be
herrſchte das ganze Lokal und wer ſchläfrig geworden war
wachte wieder b Er ſchäkerte mit Frau Kuſtermann und
t e ihr ein Büſchel Erika an den koloſſalen Buſen die er
ür ſie gepflückt haben wollte Willy bekam einen Klaps

mit der Reitpeitſche gewürzt durch das Fritz Reuterſche
Zitat daß du die Naſe ins Jeſicht geare was dem Jungen
einen ungeheuren Spaß zu machen ſchien denn er wieherte
vor Lachen Es gab ein allgemeines Scherzen und Necken
und als Bendler ſich den Fremden genauer anſah glaubte
er den Mann vom Walde an den Umriſſen ſeiner Geſtalt zu
erkennen der dort bei der Wotanseiche eine gewiſſe Käthe
ſo liebeſelig geküßt

Hm hm die junge Frau Bodenſtein hieß Käthe wie
er eben von Kuſtermann erfuhr aber was ging ihn
das an Um Gottes willen nur nicht kleinſtädtiſch werden
Wahrhaftig jener er i e hatte recht der vor dem

uche von Kneipen und öffentlichen Lokalen warnt in
denen Menſchen ſi z ſammeln pflegen weil dort die Luft
die man einatme den Anſteckungsſtoff von Klatſch und
ſeeliſchen Giften in ſich trage

Als er aufbrach war der junge Menſch den ſie Herr
Wauer nannten gerade dabei ſich geräuſchvoll unter allſeitiger Teilnahme einen gemiſchten Stsr zu bereiten

Viertes Kapitel
Als Kaufmann Bodenſtein an dieſem Abend von der

KMoſterſchenke heimkehrte und ſeine rn an der Ecke
des Marktplatzes und der Hauptſtraße betrat fand er be
reits alles dunkel und leer Kein freundliches Lampenlicht
und keine wartende Hausfrau begrüßte ihn Das verſtimmte
ihn er war doch rer ſogar etwas vor der Zeit auf

udervierochen um das rtelſtündchen mit ſeiner
vor dem zu genießen er liebteheute hätte er ſich gern noch einen Druck von

der e geredet war nun z dieſegeweſen m war es n zum rausV Leute einen an als ob man eit Die Räuber
wäre Längſt tat es ihm leid daß er damals dem alten

nurBorke willig weil er ſo in die Kätheverliebt und um damit einen Druck auf ihre Eltern
auszuühen denn ſonſt hätte er die Tochter nie bekommen



Betrieben der Kaiſerli
derung iſt jetzt in einem gemeinſamen Antrag der Parteien

haben könn durchweg etatda der Vedarf hierin nach dem

G Deut aktionStellen iſt in e S
zu nehmen Dem Hilfs

da etatsmäßige
ni digen iſt nicht richtig vie Beamtenfrage müſſe nach

fmänni Grundſätzen behandelt werden
Abgeordneter Struve Fortſchrittler Jm Hinblick

auf die allgemeine Wirtſchafts und Finanzlage iſt es ſchwer
die neugeforderten Stellen zu bewilligen zumal wenn 200
gegen früher 24 techniſche Beamtenſtellen mehr gefordert
werden Jm r 1911 ſodann im folgenden Jahre hat
der Reichstag die Errichtung von Beamtenausſchüſſen in den

Marine gefordert Dieſelbe For

geſtellt worden Die Marineverwaltung wolle
ge ntaatsſekretär v Capelle Nach dem Kriege werden

Aenderungen auf dem Gebiete der Beamtenorganiſation und
des Beamtenrechtes zweifellos notwendig werden Mit Ein
richtung von Beamkenausſchüſſen kann die Marine allein
nicht vorgehen Hier handelt es ſich um eine allgemeine
rage des Beamtenrechts Zudem konnte den Beam s

iſſen nicht das Recht et werden über die Organi
on des Betriebes zu urkeilen Wenn der Vorredner dies

verlangt hat ſo hat er damit der Sache keinen guten Dienſt
erwieſen und mich beſonders ſtutzig gemacht SchJießlichwandte ſich der Staatsſekretär gegen en Vorwurf wie wenn
er dem Perſonal nicht wohlwollend gegenüberſtände

Der Relteſtenrat des Reichstages
trat zur Beratung des Arbeitsplanes zuſammen und einte
ſich dahin Mittwoch ſoll mit der zweiten Leſung des
Reichshaushalts begonnen werden Freita g der 19 bleibt
ar damit die Fraktionen Gelegenheit haben ſich
über die Steuervorlagen zu beſprechen Zu demſelben Zweckeſollen die Sitzungen der Voilverſawmiſngen am Sonn

abend den 20 und Montag den 22 abgekürzt wer
den Die erſte Leſung der Steuergeſetze findet
vom 23 bis 26 ſtatt Sonnabend den 27 und Mon
tag den 29 April bleiben ſitzungsfrei Ob an dieſen Ta
gen Ausſchüſſe Sitzungen abhalten werden ſteht noch dahin
Die Pfin gſtpauſe ſoll Donnerstag den 16 Mai be
ginnen Und bis Dienstag den 4 Juni dauern Man hofft
im Laufe des Juni die Arbeiten des Reichstages zu Ende
führen zu können

Luſtangriff auf das deutſche Heimatgebiet

WTB Berlin 16 April Der Gegner benutzte die im
März herrſchende günſtige Wetterlage zu 12 großen Angriffen
auf das lothringiſch luxemburgiſche Induſtriegebiet und

11 Angriffen gegen die Städte Mainz Untertürk
heim Cannſtatt Koblenz Freiburg im Breis
gau Zweibrücken Kaiſerslautern Mannheim Ludwigshafen Köln ſowie einige Städte in
der Pfalz und im Rheinland Trotz des Einſatzes ſtärkerer
Geſchwader erzielten die Angriffe

keinerlei militäiſchen Erfolg
Bei den Angriffen auf das Jnduſtriegebiet an der Saar und
an der Moſel fannden Betriebsſtörungen von irgendwelchem
We nicht ſtatt Auch ein in der Nacht vom 24 zum 25 3

einem
Aufgebot von 50 bis 69 Flugzeugen

unternommener Angriff blieb völlig wirkungslos
Ebenſo ergebnislos war der Angriff auf die Vadiſche Anilin
und Sodaſabrik bei Mannheim Ludwigshafen am 18 März
Der einzige militäriſche Schaden den die Angriffe anrichte
ten war das
Jnbrandſetzen einiger Wagen mit Benzol

An nicht militäriſchen Gehäuden wurde überall einiger Sach
ſchaden angerichtet Bei dem Angriff auf Freiburg im Breis
gau am 13 Mürz wurde außer mehreren Privathäuſern die
Martinskirche und ein Krankenhaus beſchädigt Den An
griffen auf das Saargebiet fielen 5 Tote und 4 Schwer und
11 Leichtverletzte zum Opfer Die

Verluſte bei den Angriffen
auf die obengenannten Städte waren hauptſächlich infolge
des unvporſichtigen Verhaltens eines Teiles der
Bevölkerung höher als in den Vormonaten Sie betrugen
insgeſamt 32 Tote 22 Schwer und 86 Leichtverwundete
Der Feind büßte dieſe Angriffe mit einem Verluſt von acht
Flugzeugen

Der Kaiſer an den eſtländiſchen
Lanötag

Auf eine Huldigungsdepeſche des eſtländi
ſchen Landtages hat der Kaiſer an den eſtländiſchen
Ritterſchaftshauptmann Baron Bellingshauſen in
Reval nachſtehende telegraphiſche Antwort erteilt

Die eſtländiſche Ritter und Landſchaft hat mich durch
ihr Huldigungstelegramm und die darin zum Ausdruck ge
brachte patriotiſche Geſinnung wahrhaft erfreut Jch danke

von en Gott daß es mir vergönnt war auch dem tſch
tum noch in Stunde Befreiung und Jvor der Vernichtung durch zügelloſe Banden zu bringen un

ahrhunderteglte Kultur vor dem Untergang zu bewahren
hten jetzt raſch Ruhe und Sicherheit im Lande einkehren

damit unter dem Schutze des Deutſchen Reiches
deutſche Art und deutſche Arbeit ſich ungeſtört zu hoher Blüte

entfalten können Wilhelm I R
Czernin und Erzberger

Deresden 16 April Zu der Erklärung der Berliner
öſterreichiſch ungariſchen Botſchaft ſie ſei ermäch
tigt zu erklären daß Graf Czernin an Erzberger nie
mals die Abſchrift eines Briefes übergeben habe
War das ſächſiſche Zentrumsorgan die Volkszei
ung

Es liegt kein Grund vor die Richtigkeit der amtl Erklärung zu bezweifeln aber wir ſind in der Lage h n zu

r r 1917 e t nur rſchriften ern riginal Briefeskurſierten und zwar wie ausdrücklich betont zu

t d h

l

n wordeiner gewiſſen Organiſation Deutſche Vaterlandspartei
nicht ungern geſehen und ihr gegenüber die wohlwollendſte Neu
tralität eingenommen die dem Vaterlande dienlich war

Die deutſche Botſchaft in Moskau
Legationsrat Dr Riezler der unter Herrn v Beth

mann Hollweg der Reichskanzlei angehörte ſoll wie das
B erfährt der deutſchen le in Moskau als Bote zugeteilt werden Er
n Tagen nach Moskau begeben Dr Riezler arbeitete

als er in den Dienſt des Auswärtigen Amtes trat anfäng
M in der von Geheimrat Hammann geleiteten Nachrichten

eilung Er erwarb ſich das ondere Vertrauen des
Reichskanzlers der ihn als Mitarbeiter in ſeine Nähe
Er iſt mit der Tochter Max Liebermanns verheiratet
dem Rücktritt Bethmann wegs war er bei der deutſchen
Geſandtſchaft in Stockholm tätig

Viele Milliaröen Kriegsbeute
Außerordentliche Stärkung der Kriegsführung

der Mittelmächte
Berlin 16 April Die Veute der Mittelmächte

an Kriegsmaterialvorräten während des letzten
Halbjahres beläuft ſich auf viele Milliarden Allein an
Geſchützen und Artillerie Munition wurde für weit über eine

lliarde Mark erbeutet auf genommene Maſchinengewehre ent
fallen über 60 auf rollendes Eiſenbahnmaterial rund 250 auf
abgeſchoſſene Flugzeuge und Ballone rund 69 Millionen Mark
Zu dieſen 16 Milliarden kommt vie ungezählte wertvolle Beute
an Kriegsmaterial jeder Art Pioniergerät Handfeuerwaffen
Gasmasken Die gewaltigen Vorräte der Bekleidungs und Ver
pflegungs Depots in Rußland Jtalien und Nord Frankreich
laſſen ſich überhaupt nicht abſchätzen ihr Wert beträgt das Viel
fache jener 136 Milliarden Die Beute an Gummi und Kupfer
allein in Nord Frankreich deckt den deutſchen Heeresbedarf auf
ein Jahr Die Geſamtbeute hat die materielle Kriegführung
der Mittelmächte außerordentlich geſtärkt und die Heimat um den
Betrag einer vollen Kriegsanleihe von ihrer Beitragspflicht zu
den Kriegskoſten entlaſtet

Die Kämpfe an der Lawe

Der Mannſchaftsmangel der Engländer
WTB Berlin 16 April Bei den Kämpfen an der

Lawe wurde feſtgeſtellt daß die Engländer infolge des neuen
deutſchen Angriffs beiderſeits Armentisres in größter Haſt
alle entbehrlichen Mannſchaften Ordonnanzen Burſchen und
Tankbeſatzungen aus den rückwärtigen Orten verluden und ſo
ſegt re Ankunft in die Kampffront als Jnfanterie einge

en

Die Verrohung der Engländer
WIB Berlin 16 April Ein aufgefangener vom Bri
de Major unterzeichneter Befehl kennzeichnet die ſchon

ufiger erwähnte Verrohung der Engländer Es heißt
darin Der Hunne bereitet an der Weſtfront eine Offenſive
großen Stils vor Wenn dieſe ſich auch gegen unſere Divi
ſionsfront richten ſollte wird ſich uns die beſte bisher da
geweſene Gelegenheit zum Abſchlachten von Hunnen bieten

Eine andere Stelle dieſes Befehls fagt Falls unſere Front
linie zurückverlegt wird iſt es Pflicht die Hunnen durch Ge
wehrfeuer zu erledigen Falls der Befehl zum unbedingten
Aushalten gegeben wird nehmt Hacken Spaten lurz giles
was zur Hand iſt

Die geſchlagenen Portugieſen
NWMadrid 16 April Nach Mitteilung des Blattes Diario

ſind vergangenen Mittwoch in Liſſabon über 1000 aus Frankreich
kommende vortugieſiſche Soldaten gelandet die am 7 April in
Breſt an Bord gegangen waren und ſich zum großen Teil aus Kran
ken und Verwundeten zuſammenſetzten

Deutſchland Karten bei unſeren Feinöen
WTB Berlin 16 April Unter den Beuteſtücken von

Albert fanden ſiche ine Menge Karten von Deutſch
land Es handelt ſich dabei nicht etwa um große überſicht
liche Karten an Hand der die engliſchen Offiziere ſich ein all
gemeines Bild von Deutſchlands Geographie machen können
Vielmehr ſind es Spezialkarten die militäriſchen Zwecken
dienen da ſie ſowohl Elſaß Lothringen wie die beiden Rhein
ſeiten Baden und Württemberg wiedergeben iſt ein be
ſonderer Angriffsgedanke daraus nicht zu erkennen vielleicht
ſollte ſich dieſer im Laufe der Zeit herausſtellen Der deutſche
Angriff dürfte die entſprechenden Erwägungen der Feinde
geſtört haben

Lieber in Irland als in Flandern
ſterben

Bern 15 April Zu einem die Erzwingung der Militär
pflicht in Jrland empfehlenden Artikel des Spectator ſagte
der Sinn Fein Führer Devalera in einer Rede in Tulla
more Der ſympathiſche Grundſatz der traditionellen Politik
Englands gegenüber den kleinen Nationen ſei Argumen
tiert nicht ſondern ſchießt Jrland höre nicht zum erſten
Male die Mahnung daß die Engländer nicht zö h Tee

ſchießen Er erwidere dem Spectator daß Jrland Gottſei Dank Männer beſitze die verſtänden darauf zu ant
worten und dieſes Spiel des Schießens zu zweien zu ſpielen
Es gäbe nur einen Weg die Einführung der Militärpflicht

U zu bringen Die Jrländer könnten nur einmalſerben und es wäre beſſer daheim in Jrland als in Flan
dern durch deutſche oder von den Deutſchen erbeutete britiſche
Kanonen den Tod zu erleiden Das iriſche Volk müßte wie
ein Mann zuſammenſtehen und jeden Verſuch der Ein
führung der Dienſtpflicht bis zum Tode Widerſtand leiſten

Aufſtand der Kaukaſusvölker
Petersburg 16 April Die Bergvölker des Kau

kaſus haben ſich gegen die BolſchewikiRegierungund es i bereits zu erbitterten Kämpfen zwiſchen

be Parteien ier
mmen Die ſpielen in der

e
ä n bereits ver ne ifolge errungen und behaupten Weite hegten die

bolſchewiſtiſchen Truppen erhebliche Verſtärkungen erhalten

deutſches Reich
Die Soeſter Nationalliberalen an den Kafſer

Soeſt 15 April Jn einer vom Nationalliberalen Ver
ein hier einberufenen außerordentlich ſtarken Volksverſ tmm
r eigt die Abſendung folgender Drahtung an den

aiſer beſchloſſen
Jn einer großen Verſammlung bitten Se Majeſtät treu

zu Kaiſer und Reich ſtehende Männer und Frauen aus
nach ſterten Worten des Abgeordneten Streſemann der
Bitte Eſtlands und Livlands ſta ben und die Kronen
dieſer Länder anzunehmen Die al nungen Soeſt

baltiſchen Ländern laſſen uns die Sehnſucht dieſer
ölker nach engerem Anſchluß an Deutſchland beſonders tief

Schulenburgempfinden
Mitglied des Reichstages

Vom Hanſabund

Berlin 10 April Nichtamtlich Dr Curt Köhler
bisher Leiter des Preſſedienſtes beim Reichswirtſchaftsamt
tritt ols Geſchäftsführer in den Hanſabund ein während der
frühere Geſchäftsführer Regierungsrat Profeſſor Dr Loidig
zur Wahl in das Direktorium vorgeſchlagen wird

Der Führer des Wolf heim König von Sachſen
Dresden 16 April Der König hat den Fregattenkapitän

Rerger von S M S Welf in Audienz empfangen und zur
Fai geladen Heu abend erfolgt Vergers Rückfahrt nach

erlin

Der bayeriſche Kammerpräſident verungläckt
Dem bayeriſchen Kammerpräſidenten v Fuchs iſt einem

Privattelegramm aus München zufolge ein ſchwerer Unfall
zugeſtoßen der ihn längere Zeit an das Krankenlager feſſeln
und von den Geſchäften abhalten wird Er fiel von der Straßen
bahn als er nach ſeiner Wohnung fuhr beim Anusſteigen infolge
zu zeitigen Weiterfahrens des Straßenbahnwagens Dabei wurde
er am Daumen der rechten Hand ſchwer verletzt indem der Knochen
zerſplitterte Herr v Fuchs befindet ſich im Krankenhauſe zy
Nymphenburg wo er operiert wurde

Ausland
Senator Stone

Amſterdam 16 April Times melden aus Waſhing
ton daß der Vorſitzende der Senatskommiſſton für auswär
tige Angelegenheiten Senator Stone geſtorben iſt

Senator Stone hat als Vorſitzender des Senatsausſchuſſec
der in der auswärtigen Politik eine entſcheidende Stimme hat
eine wichtige Rolle in der Vorgeſchichte des amerikaniſchen Kriegs
eintritts geführt Er hat lange Zeit im Senat gegen die krie
geriſchen Abſichten Wilſons einen energiſchen Kampf gekämpft
um dann freilich im letzten Augenblick unter dem Druck der von
Wilſon beherrſchten öffentlichen Meinung den Rückzug anzutreten

alle und Umgegendö
Harie den 17 April 1918

Die Poſt und die Poſtdiebſtähle
Dem Landtagsabgeordneten und Sozialdemokraten Dr

Mehring der es kürzlich fertiggebracht hat die jetzige Poſt mit
einer Diebeshöhle zu vergleichen iſt eine öffentliche Erwiderung
von Geh Oberpoſtrat Große über die Poſtdiebſtähle zu
teil geworden

Geheimrat Große ſtellt zunächſt feſt daß eine Unzahl von
Paketen und Päckchen während der Eiſenbahnbeförderung alſo
außerhalb des Machtbereichs der Poſt infolge von
Maſſendiebſtählen in Verluſt geraten Er verweiſt weiter darauf
daß von den Diebſtählen an Poſtſendungen die gar nicht zur
Auflieferung gelangen weil ſie vorher entwendet werden
der fünfte Teil auf die nächſten Familienangebörigen der Ab
ſender entfällt Man ſtelle ſich einmal vor welche Schwierigkeiten
die Poſt zu überwinden hat um den Abſendern den Nachweis zu
liefern daß es die eigenen jugendlichen Söhne ſind die den Vätern
und Brüdern im Felde die für ſie beſtimmt geweſenen Feldpoſt
ſendungen unterſchlagen haben Dann die infolge mängelhafter
Aufſchrift unanbringlichen Pakete Jm Jahre 1917 waren es
über 59 000 Jn den Augen des Publikums wurden alle dieſe
Sendungen bei der Poſt geſtohlen

Es iſt richtig daß auch bei der Poſt Langfinger ihr Unweſen
treiben Es erklärt ſich dies wohl unſchwer daraus daß die Poſt
143 000 nichtbeamteter Hilfskräfte beſchäftigt gegen
9000 in der Friedenszeit Auf der anderen Seite muß man ge
rechterweiſe berückſichtigen daß das ſtändige Perſonal der Reichs
poſt von rund 229 000 Köpfen durch die Feldeinziehungen um
nicht weniger als 113 000 vermindert worden iſt und der Poſt
damit zugleich die Möglichkeit fehlt ihren verantwortungsvollen
Dienſt in ausſchlaggebender Zahl mit dem angeſtammten Per
ſonal zu beſorgen Erſt wenn die der heimiſchen Voſt in einen
Stärke von mehr als vier Armeekorps entzogenen rprobten Leute
nach Friedensſchluß wieder ihrem Berufe zurückgegeben ſeir
werden ſo ſchließt Geheimrat Große ſeine dankenswerten Dar
legungen wird es möglich und durchführbar fein diejenigen
Elemente von Grund auf aus der Poſt zu entfernen die gegen
wärtig bei ihr auf Koſten des guten Rufes der Verwaltung und
der großen Maſſe ihrer Beamten und Unterheamten im Trüben
fiſchen Möge dieſes große Reinemachen recht dald ins Werk
geſetzt werden können Daß es dem Reichspoſthaus auch in ſeinen
dunkelſten Ecken und Winkeln wieder zu der alt bekannten
Sauberkeit verhelfen wird auf die der Deutſche von jeher
ſo ſtolz war dafür bürgt uns nicht zuletzt der Geiſt treueſter
Pflichterfüllung den die dereinſt aus dem Felde heimkehrenden
Poſtkameraden in dem größten aller Kriege betätigt haben

Ein intereſſantes Kammermuſikkonzert ſteht für Sonntas
den 28 d Mts in Ausſicht Eine neue Kammermuſik
vereinigung aus Leipzig und zwar ein Solzbläſer
trio Flöte Oboe Fagott die Heren Fiſcher
Gleißberg Schäfer das eine Konzertreiſe durch die
rößeren tädte des Reiches unternimmt wird mit einem

rmittagskpnzert im Saal der Loge zu den 5 Türmen ſich den
halliſchen Muſikfreunden als erſten vorſtellen Zum Ueberfluß
wird der bekannte Kammerſänger Alfred Kaſe Leipzig die
neue Vereinigung bei ihrem erſten Auftreten vegleiten denKlavierteil bat Vant Klanert übernommen Auf die Vor
tragsfolge der Veranſtaltung die mehrere nicht nur hier ſondern
überhaupt ſo gut wie nie gehörte Kammermuſikwerke für Holz
blasinſtrumente bringt wird noch aufmerkſam gemacht werden

llungen auf Eintrittskarten werden jetzt in der Hof
ienhandlung von H Hothan entgegengenommen

Der verein zeichnete zur 8 Kriegsan
leihe 2 Millionen Mark

Die Kriegerwitwen und ſouſtigen der imjetzigen Feldzuge Gefallenen welche Anſprüche auf Verſorgungs

emeru die e eWir wahen dienen daß die Ue für Kriegs
hinterbliebenz Kl Steinſtr 8 Zimmer Nr 28 80 unent
h erteilt und auch die



Der van u ehem Kriegsteilnehmer
Sitz Berl X den eichsbund der Kriegsbeſchädigten u Kriegsteilnehmer

Der Sche Hephata hielt am angenenr im St Rikolaus ſeine Jahresverſammiung ab
err inten emer Schmidt tritt in den Vorſtand einDer Verein nimmt einen Kaſſenbeſtand von 465 Mark in das

e
nes e ers aufgeſpart ein70 M ſchwerhörige und ne Förderung der

r r iſt ſein Zweck Fürſorge für die gehörrletzten und erta Krieger iſt nun in beſonderes Ziel
enn dieſe kö nach dem Urteil der ändigen nur imlen dean n den en de entſne die Zent
Lere nd von 3 g r die Jezach ken Keieke t S Einrichtung von Sonder
urfen für ſchwertörige nder iſt von der allergrößten Be
deutung für die Sache der Schwerhörigen Ein neuer Abſeh
nterricht beginnt in der nächſten Woche auch für Nichtmitglieder
Die Sondergottesdienſte für die rigen finden allmonat
ich an dem 2 Sonntag des Monats im Stadtmiſſionsſaal ſtatt
m Jurvi Juli und Auguſt fallen ſie aus Die geſelligen Abende
ollen zunächſt an jedem letzten Freitag des Monats im Niko
aus abgehalten werden Alle Anfragen betr Beitritt zum Ver
ein 2 Mk Jahresbeitrag Sgaluns von Hörmitteln Teil
nahme am Abſehunterricht Gebühr etwa 25 Mk ſind zu richten
an die Vorſitzende Frau Dr Richter Laurentiusſtr 19 1I1 Taub
W eglebret Linke Konradſtr 15 Paſtor em Weber Cecilien
traße

Provinzial Nachrichten

S Rösgalitz 16 April Goldene Hochzeit Am Sonn
tbend feierte der frühere Gutsbeſitzer und langjährige Steuer
rheber der Gemeinde ard Kluge mit ſeiner Gattin im engeren
Kreiſe das Feſt der goldenen Hochzeit Der Jubilar ein Kriegs
eteran von 1866 1870/71 erfreut ſich mit ſeiner Gattin noch

zuter Geſundheit Zahlreiche Ehrungen wurden dem Jubelpaare

von nah und fern zuteil G
Burgliebenan 16 April rwenfund Beim Aufmat von Spargelanlagen ſtieß Ziegelmeiſter Aug Schwarze

unmittelbar hinter dem 3 eigebäude auf dem Katzenberge in
mäßiger Tiefe auf zwei Urnen von denen die kleinere in einer
zrößeren mit einem Henkel verſehenen ſich befand geringe
netallene Stücke wurden als Einlage vorgefunden Leider gingen
zie Fundobjekte in Trümmer

Weißenfels 16 April Mit dem Eiſernen Kreuz
erſter Klaſſe wurden ausgezeichnet Kriegsfreiwilliger Kurt
Pengler von hier Unteroffizier Richard Gärtner aus LobitzſchSergeant Alfred Opitz aus Mertendorf und Unteroffizier Walter

Schmidt aus Kitzen ſRietleben 16 April Zur Warnung Anſtatt er
wartes Geld als Kriegsanleihe oder auf der Sparkaſſe verzinslich
anzulegen bewahrte eine hieſige Kriegerwitwe angeblich 1000 Mk
in ihrer Wohnung auf wo ihr das Geld nun geſtohlen iſt Auf
der Sparkaſſe oder als Anleihe war ihr das Geld im Kriege
nicht ſicher genug

Pirna 16 April Die Leiche eines gefeſſel
ten Manne s wurde auf der Poſtelwitzer Flur aus der
Elbe gezogen Um den Hals der Leiche war ein Strick ge
legt und die Füße waren gefeſſelt Außerdem war der
Körper mit einem Stein beſchwert Die Merkmale laſſen
darauf ſchlißen daß der Tote das Opfer eines Verbrechens
zeworden iſt Seine Perſonalien konntenn bis jetzt noch
richt feſtgeſtellt werden

x Altenburg 16 April Verhaftung einer
Diebesvande Der hieſigen Kriminalpolizei iſt es ge
lungen, eine Diebesbande zu verhaften die es namentlich
auf die Plünderung herrſchaftlicher Wohnungen abgeſehen
hatte und bei ihren Streifzügen beſonders viel Wäſche und
Wertſachen darunter eine Schmuck im Werte von 6000 M

n hat Zwei Lehrburſchen und eine Kellnerin ſind die
Diebe

Eiſenach 15 April Grundſtücksankäufe der
Stadt Die Stadt erwarb neuerdings ein Grundſtück in
der Nähe des Stadtinnern ſo daß ſie zuſammen mit dem
Reinemannſchen Grundſtück an der Hörſel und dem großen
Schwabeſchen Grundſtück am Jakobseplan für die Zeit nach dem
Frieden Neubau des Rathhauſes uſw gutgerüſtet erſcheint
d auſfpreis für die Grundſtücke überſteigt 5 Million
Mark

Weimar 15 April Thüringiſche Rinder auf
oldenburgiſchen Weiden Der Viehhandelsver
band Thüringen ſteht in Unterhandlungen mit dem Vieh
bandelsverband des r Oldenburg zwecks
Uebernahme von thüringiſchen Rindern auf oldenburgiſche
Weiden Mit Rückſicht auf den beſtehenden großen Futter
mangel iſt die Benutzung dieſer Weidegelegenheit vor allem
für Jungvieh und tragende Rinder dringend empfehlens
wert Vorausſichtlich wird der Weidepreis für das Rind
10 59 M während des Sommers betragen Die Wieder
einfuhr dex Tiere im He wird ohne Schwierigkeiten ge
tattet werden Die Ueberführung der Tiere ſoll in aller
nächſter Zeit vor ſich gehen

Du 15 We
wechslungen die hier beim Abfahren von Frachtgütern voramen Eine Fabrik hatte ein r Schmierſeifen
rſatz bekommen Als ſie ihn benutzen wollte ſtellte er ſich

als n heraus denn die Arbeiterhände wurden
davon nicht ſauberer ſondern ſchmutziger Man ſchickte die
Seife an den Fabrikanten zurück und erhielt ſogleich den Be
ſcheid daß dies nicht die tatſächlich abgeſchickte Seife ſei ſon
dern Kleiſt er Die richtige Seife aber war in eine Buch
druckerei gewandert wo man Kleiſter erwartete Auch dort
war natürlich die Verwunderung groß daß der neue Kleiſter
ſo gar nicht kleben wollte Gerade wollte man auch dort einen
Beſchwerdebrief ſchreiben als der Spediteux das Faß wieder
abholte und Aufklärung gab Jn einem dritten Fall erhielt
eine andere Fabrik ein Faß Bohröl für die Bohrmaſchinen
Auch hier war nichts mit der zähen Flüſſigkeit anzufangen
ſelbſt wenn man die geringſten Anforderungen an den Erſatz
hätte ſtellen wollen Man unterſuchte genau und fand et
lich daß das angebliche Vohröl Sirup war Jetzt fehlt
nur noch das ensmittelamt Behröl bekommen hat
und es demnächſt als Sirup verkaufen läßt

Perſonalnachrichten Verliehen wurde dem Rechnungsrat
Zeß von Wichdorff in vochheim Landkreis Erfurt der
Rote Adlerorden vierter Klaſſe dem Lehrer a D Oſterrode
in Erfurt der Adler der Jnhaber des Kgl Hausordens von Hohen
jollern Regierungs und Forſtrat von Platen in

der Charakter als Geheimer Regierungsrat
verliehen Verſetzt der Regierungsbaumeiſter Witte von

Waſſerbauamts EineMagdeburg als Vorſtand des Norden
mäßige Re meiſterſtelle wurde verliehen dem Re

c
liehen wurden vpanmäßige eines Eiſenbahndirektors bei

4 43 eu u Aa S t n nz 8 t

e

t u n te S3 4 e re e m D er

deſſen Wert auf 27 000 Mark verdoppelt wurde

Recht ſpaßig waren einige Ver

den Eiſenbahnabteilungen des Miniſteriums der tlichen Ar
beiten dem Eiſenbahndirektor Flohr unter ſetzung von
Magdeburg nach Berlin für Mitglieder der Eiſenbahndirektionen
den Regierungsräten Dr Heyſe in Erfurt Dr Compter in
Erfurt Hallens leben und Dr Jng Wienecke in Magde
burg

vermiſchtes
Aufhebung einer Geheimdruckerei

Jn München wurde eine vollkommen eingeri Ge
heimdruckerei aufgehoben in der ſeit Monaten amtl
rungspapiere Brot Mehl Käſe und Zuckerkarten des
meindeverbandes München hergeſtellt und durch eine Bande von
5 Perſonen vertrieben wurden zwei Frauensperſonen wurden als
Helferinnen verhaftet Mit der Geheimdruckerei iſt auch der ganze
falſche Sicherungsdruck ſowie noch ein großer Vorrat von amt
lichen Papieren beſchlagnahmt worden Gegen die zahlreichen
Apnehmer der Karten iſt Strafanzeige erſtattet worden

Einen derben Reinfall erlitt eine Einwohnerin in Mülſen
St Micheln bei Zwickau Sie erſtattete Anzeige daß bei ihr ein
Schwein geſtohlen worden war Die Polizei ließ einen bekannten
Polizeihund kommen um dem Diebe auf die Spur zu kommen
und ſiehe da der Hund verfogte die Spur bis nach dem nahen
Dorfe Thurm wo es den Sohn der vermeintlich Beſtohlenen
ſtellte h geſtand ſchließlich ein das Borſtentier heimlich
mit ſeiner Mutter geſchlachtet und das Fleiſch beſeitigt zu haben

88 090 Mark unterſchlagen Bei der Sparkaſſe in Mülheim
an der Ruhr wurden Unterſchlagungen in der Höhe von 88 000
Mark aufgedeckt Zwei Angeſtellte der Kaſſe wurden verhaftet
Einer von ihnen beging einen Selbſtmord

Malzſchiebungen nach Norddeutſchland Wegen großer Malz
ſchiebungen nach Norddeutſchland wurde der Brauereibeſitzersſohn
Ernſt Schlechter aus Lindau zu einem Jahre Gefängnis und
252 783 Mark Geldſtrafe verurteilt

Ein treffendes Urteil Jn der Nacht vom 23 auf den 24 März
war im Münchener Vorort Schwabing ein größeres Atelier
feſt abgehalten worden wozu einer der berühmteſten Architekten
ſeine Räume hergegeben hatte Vier Veranſtalter ein 24jähriger
Student ein Kunſtmalerehepaar und eine Schriftſtellersgattin
wurden jetzt wegen groben Unfugs zu ſechs Wochen
Haft verurteilt Das Urteil beſagt Wenn ſich jemand
mit Maskentand bewirft und Faſchingstänze
dreht während Tauſende unſrer Volksgenoſſen im Totentanz
des ſchlimmſten Entſcheidungskampfes ihr Blut und Leben opfern
zu einer Zeit da ungezählte Familien um Väter und Söhne
trauern ſo ergreift jeden berechtigte Entrüſtung der Zeuge ſolch
unwürdigen Treibens wird

Grauenhafte Tat Jn einem Dorfe bei Münſter i W
hat der 17jährige Albert Mucke ſeine 20jährige Geliebte um
gebracht deren Mutter ſchwer verletzt und dann das Haus
der beiden angezündet Mucke galt in der ganzen Umgebung
als ein Menſch dem niemand etwas vorzuwerfen hatte Er
war fleißig und nüchtern hatte keine böſen
und erfreute ſich allgemeinen Anſehens Er war ein tüchtiger
Schüler geweſen und hat eine gute Erziehung erhalten Der
Grund zu der grauenhaften Tat muß darin geſucht werden
daß Mucke die Folgen ſeines Verhältniſſes zu dem Mädchen
beſeitigen wollte Die Mutter erſchlug er dann um keinen
Mitwiſſer zu haben und ſchließlich legte er Feuer an das
kleine Anweſen um alle Spuren der Tat zu verwiſchen Die
alte Frau Raß lebt zwar noch doch iſt mit ihrem baldigen
Tode zu rechnen

Sport Nachrichten
Pferdeſport

Deutſche Renntermine 1918 Die einzelnen Termine lauten
April Hannover 14 Grunewald 21 Leipzig 28 Mai Hoppe
garten Grunewald München 9 Himmelfahrt Hoppegarten
München 12 Hoppegarten 17 Grunewald 20 und 21 Pfingſten
Hoppegarten 26 und 27 Juni Hoppegarten Grunewald
Köln Grunewald Hamburg Groß Borſtel 16 19 und 21
Hamburg Horn 27 28 und 30 München 29 Juli Grunewald
München Hoppegarten 11 Grunewald 14 Hoppegarten 18
Grunewald 21 25 und 28 Auguſt Hannover 4 und
Grunewald 11 Hoppegarten München 15 Hoppegarten 18
Frankfurt a M 25 und 26 September Köln Hoppegarten
5 und Grunewald 12 Hoppegarten 15 Grunewald 16 und
22 Hoppegarten 26 Grunewald 29 Oktober Hoppegarten
Leipzig Hoppegarten 13 Köln 20 Die Hoppegartener Rennen
werden vorläufig ſämtlich in Grunewald gelaufen Deutſchland
hat insgeſamt 60 Renntage während Oeſterreich Ungarn 225
Renntage hält Der erſte Hoppegartener Renntag im
Grunewald bringt wieder acht Rennen im Geſamtwert von 87 200
Mark Die Hauptnummer bildet der Hoppegartener Ausgleich

Neu iſt das mit
12 000 Mark ausgeſtattete Frühlingsrennen für Vierjährige Auch
alle anderen Rennen wurden weſentlich aufgebeſſert Der
Leipziger Eröffnungstag am 28 April bringt 47 400 Mark
mit dem Lenz Ausgleich von 12 500 Mark als Mittelpunkt
Die beiden erſten Münchener Renntage am 9 und 12 Mai
ſehen je 26 000 Mark für je 6 Rennen an Preiſen vor

r

Podbielski Sportfeſt Der Deutſche Reichsausſchuß für Leibes
übungen hat für den 2 Juni folgende Wettbewerbe ausgeſchrieben
400 Meter 100 Meter Vorgabe 1000 Meter Vorgabe 3000 Meter
Mannſchaftslaufen 3mal 200 Meter Stafette Stabhochſprung
Diskus und Handgranatenwerfen Meldeſchluß 22 Mai

Kunſt und Wiſſenſchaft
Uraufführung eines Schwanks von Ludwig Fulda Aus

Berlin wird uns geſchrieben Jm Theater am Bülow
platz gelangte ein Schwank Die Richtige von Ludwig
Fulda zur Uraufführung deſſen Untertitel Traumſchwank den
Rahmen der Technik bereits deutlich genug anzeigt Der Held
dieſes mit Geſchick gemachten darüber hinaus aber nicht an

ollen Stückes iſt der frühere Kaufmann und jetzige Kunſt
liebhaber Schlebuſch der an der krankhaften Einbildung leidet
ein künſtleriſches Genie und zur Vollbringung der unſterblichſten
Werke geboren zu ſein Es wird dann wieder einmal die alte
Weisheit bewieſen daß ein guter Bürger am beſten bei ſeinem
Geſchäft und bei ſeiner gutbürgerlichen Gattin bleibt Am ge
ſchickteſten hat Fulda ſich in der Geſtaltung der Traumtechnik ge
zeigt auch ſonſt gibt es verſchiedentlich Gelegenheit zum Lachen
zu größerer Begeiſterung iſt allerdings kein Anlaß vorhanden

Alexander Girardi iſt in Wien ſeit einer Woche erkrankt
Der Künſtler der im 68 Lebensjahre ſteht hatte ſich eine Ver
wundung am Fuß zugezogen die er anfangs nicht beachtete die
aber jetzt ſeine Unterbringung in ein Sanatorium wünſchenswert
machte

Literariſches
Der Geburtenausgleich di Kriege Das etz aufden ſelbſtgewollten e r Robext v bis
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134 000 000 Mark

tzandel Gewerbe und verkehr

Berlin 16 April Wie im geſtrigen Vörſ jemachte ſich auch heute auf faſt allen Marktgebieten e
luſt bemerkbar Die Geſchäftstätigkeit war allerdings etwas leb
hafter als geſtern Die rückläufige Kursbewegung kam nament
lich für Rüſtungs Montan und Schiffahrtswerte z tung
Auch Elektrowerte ſowie die Anteile der chemiſchen ßinduſtrie
hatten faſt dur Kursabſchläge zu verzeichnen Etwas mehr
Widerſtandskraft zeigten Kaliwerte Vom Rentenmarkt iſt nicht

beſonderes zu dericeen tunDie Deviſenkurſe blieben heute unverändert
Getreſde

Berlin 16 April Jm hieſigen Sameng wird e
zunehmend ruhiger Auch die Nachfrage für Seradella iſt ſtill
geworden Vom Jnland liegt in dieſem Artikel etwas mehr Ma
terial vor die Preiſe ſind aber noch immer ziemlich hoch Feſter
geworden iſt die Tendenz für Saatgerſte für die beſonders aus
den öſtlichen Provinzen wo die Feldbeſtellung noch nicht ſo weit
vorgeſchritten iſt wie hier vermehrter Begehr herrſcht Jm
Raubhfutterverkehr et nichts geändert Heidekraut kommt nur
ſchwer dahin da die gen nur auf dringenden Antrag geſtellt
werden Bemerkenswert iſt daß zu der Futterverte de
hieſigen Magiſtrats für ſchwerarbeitende Pferde anſtatt Miſch
futter Kartoffelſchnitzel gegeben werden Wetter Schön warm

Diskonto Geſellſchaft Am 16 April fand die Sitzung des
Aufſichtsrats der Diskonto Geſellſchaft ſlatt in der über die Er
gebniſſe des abgelaufenen Geſchäfrrrabres berichtet wurde Auf
o lag der Geſchäftsinhaser wurde beſchloſſen der auf den
2 Mai einberufenen Generalverſammlung die Verteilung einer
Dividende von 11 gegen 10 Prozent i in Vorſchlag zu brin
gen Nach dem der Direktien iſt es ihr auch in dieſem
Jahre nicht möglich geweſen von ikrer Londoner Riederlaſſung
einen Nachweis des Vermögencſtandes zu erhalten daß ſie ſich
außerſtande ſah dieſen bei der Aufmachung der Bilanz mit ein
zuſtellen dagegen iſt den aus der zwang weiſen Liquidation der
Londoner Riederlaſſung drohenden Verluſten Rechnung getragen
Der Reingewinn beträgt 40 390 614 gegen 36 361 675 Mark i V
Das Kommanditkapital hat ſich um 10 000 000 Mark erhöht und
beträgt nunmehr 310 000 000 Mark Die allgemeine geſetzliche
Neſerve hat im Zuſanmenbang mit den Karita erböhungen einen
Zuwachs von 13 052 546 Mark und eine Vermehrung von
14 000 000 Mark erfahren Die beſondere Reſerve iſt unverändert
geblieben Beide Reſerven zuſammen betragen nunmehr

BruckdorfNietlebener BergbauVerein Nach dem Geſchäfts
bericht für 1917 erzielte das Unternehmen einſchließlich Vortrag
einen Bruttoüberſchuß von 2,09 i V 1,16 Mill Mark An
leihezinſen uſw erforderten 126 834 130 237 Mark Bei Ab
ichreibungen von 411 49 419 430 Mark ergab ſich ein Rein
gewinn von 1553 571 581 716 Mark Hierxaus ſollen be
kanntlich 800 400 Mark als Ausbeute verteilt werden Für
Kriegsſteuer werden 652 891 40 109 Mark zurückgeſtellt und
25 915 109 271 Mark auf neue Rechnung vorgetragen Trotz
der geſteigerten Einwirkungen des Krieges konnten Förderung
und Produktion etwas erhöht werden Abgeſehen von einem
zweimaligen Einbruch von Schlammwaſſer in die Hauptförder
ſtrecke des Bergwerks Alwiner Verein arbeiteten die Betriebe
ohne Störung Auf Grund eines mit der Montanwachs
e Heimann Co geſchloſſenen Vertrages ha
Bruckdorf Nietleben die von jener Geſellſchaft auf dem Bergwer
Alwiner Verein errichtete Montanwachsfabrik erworben auf die
doppelte Leiſtungsfähigkeit ausgebaut und in Betrieb genommen

j Die Montanwachsgeſellſchaft bleibt am Gewinn beteiligt Ferne
wurde ein Vertrag mit einem Konzern unter Führung der Deut
ſchen Erdöl Geſellſchaft zwecks gemeinſchaftlicher Ex
richtung einer Generatoranlage zur Gewinnung von Gas und
Nebenerzeugniſſen eingegangen Jn der Bilanz ſtehen den Kre
ditoren von 724 904 i V 370 399 Mark Debitoren mit 13
1,81 Mill Mark gegenüber Effekten werden mit 235 024
143 968 Mark ausgewieſen ww

Gewerkſchaft Heiligenroda Kaliſalzbergwerk in Vochum
Die am 15 April 1917 im Gewerkenbuch eingetragenen Ge
werken erhalten für das erſte Vierteljahr 1918 unter Berück
ſichtigung der früheren Ueberſchüſſe eine Ausbeute von 306
Mark für den Kux in achter Kriegsanleihe

Jm Kotrkursverfahren über das Vermögen der Gewerkſchaft
Moltkeshall in Zielitz fand am Dienstag eine Gläubigerverſamm
lung in Magdeburg ſtatt Die Verſammlung ſtimmte nachdem der
Konkursverwalter Schumann nochmals den Vergleich empfohlen
und dargelegt hatte daß bei ſchneller Erledigung der Subhaſtation
eine günſtige Dividende aus der Konkursmaſſe zur Verteilung ge
langen könnte er erhoffte etwa 3335 Prozent
einſtimmig dem vorgeſchlagenen Vergleich zu Nach dieſem ver
zichtet die Konkursverwaltung auf die Pfandentlaſſung der
Grundſtücke von Moltkeshall in Zielitz ſie erkennt an daß die
jetzt noch auf den Werken Maltkeshall und Zielitz befindli
Maſchinen Geräte und ſonſtigen Einrichtungsgegenſtände als Zu
behör und Beſtandteile der Werke zu gelten haben von dem Er
läs cus dem Verkauf der beſchlagrohmten und enteigneten Ein
richtungsgegenſtände fallen 200 000 Mark an die Konkursmaſſe
der Reſt ſoll zur bedarfsweiſen Befriedigung der Obligakionäre
verwendet werden Eine Lklſigationürverſammlung wird
noch ihre Genehmigung zu dem Vergleich zu erteilen

Ainerikaniſche Warenmärkte
Chicago 16 April Weizen Mai Juli September
Mais Mai 127 Juli 14954 September z April25,57 Mai 25 67 Juli 25,97 Pork Mai 48,00 Juli Sep

tember Rippen April 283,70 Mai 24,00 Juli 2457 Hafe
April Mai 88,50 Juli 846

Pankerweieen unv Maas unNew Vork 156 April
Mehl unv Zucker unv Kaffee

Geſchäftsverkehr

Gur di e dnleiheVerſicherungen Es wird uns
der Deutſchen sverſicheru Arminiaauf Grund der eingegangenen nasanträge bereits

12 Millionen Mark Kriegsanleihe gezeichnet werdenkonnten Dieſes mag als Beweis dafür gelten daß die von der
Arminia getroffenen Kriegsanle tunim ganzen Volke beliebt ſind Wie aus dem er
Fynis nimmt das Bankhaus Fried mann s Chier Poſtſtraße 2 Anträge für die Arminia konenfrei
entgegen

örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel Euger
Brinkmann Feuilleton Unterhaltungsblatt Verm s ufw
Dr Karl Baer für den Anzeigenteil P Hackenbrucht

Druck und Verlag von Otto Hendel

Anträge auf KriegsanleiheVBerſicherungen bei der

HArminia
7

Deutſche Lebens Verſicherungsbank in München werden noch an

Friedmann Co Banxhaus

Verantwoxtlich für den politiſchen Teil Carl r den

u
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